
RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeberund verantw .Redakteur :
FRANZ XAVERFRIEDRICH 121

Wien ,am. . . ai9 . 9.

24 . 000WienerKinderinFerionheimen.
Bericht des WienerJugendhilfswerkes über das Jahr1932 .

Soeben ist das Jahrbuch 1932 des WienerJugendhilfswerkes
erschienen ,das eineninteressantenEinblickin die Vielgestaltigkeitdieser
in Oesterreich einzigartigen Organisation gewährt .Im WienerJugendhilfs¬
werksind alle Vereinigungen ,die Erholungsfürsorgefür Kinderbetreiben ,

ohne Unterschied der Parteirichtung vertreten .
VomWienerJugendhilfswerkwurdenim Vorjahrnichtweniger

als 23. 619KindermitGeldunterstütztoderaufFreiplätzeentsendet .Diese
Einder verbrachten 710 . 577Tage in Erholungsheimenoder inErholungsstätten .
Die erforderlichen Mittel im Betrage von ' 5MillionenSchillingwurden
von den Eltern,von den Organisationen ,von der Gemeinde Wien ,von denKranken¬

kassen ,ausder Sammlungder Kinderrettungswocheundausder"Wijug-Lotterie"
aufgebracht .

Vonden demWienerJugendhilfswerk angeschlossenenVerbän¬
den steht der AllgemeineVerbandfür freiwillige Jugendfürsorge imVorjahr
mit 12 . 894Kindern und 358 . 189Verpflegstagen an der Spitze .Die imKaritas - ¬
VerbandzusammengeschlossenenVereineentsendeten im Vorjahr . 535Kinder
mit 146 . 224Verpflegstagen in Ferienheime ,das Wiener städtische Jugendamt
901Kindermit 24 . 309Verpflegstagen .VondenanderenVereinenundOrganisa¬
tionen verpflegten das Niederösterreichische LandesjugendamtgegenBozah¬
lung547Kindermit 22 . 176Verpflegstagenin seinenHeimen ,dieBuchdrucker¬
Waisen - undJugendfursorge 358 Kinder mit 11 . 792Verpflegstagen ,derDeutsche
Verbandfür Jugendwohlfahrt236Kindermit . 028Verpflegstagen ,derWirt- ¬
schaftsverein zur Errichtung von Studentenheimen 224 .Kinder mit . 777Ver¬
pflegstagen ,das Bundesministerium für Unterricht ,Referat für körperliche
Erzichung,146Kindermit . . 377Verpflegstagen,derHeimatschutz,Landes¬
führungWien ,127Kindermit . 887Verpflegstagen ,der VereinKolonieWiener
Kinder117Kindermit . 579VerpflegstagenunddieOesterreichischeSchutz¬
stelle für Kriegerwaisen 110 Kinder mit . 912Verpflegstagen .

Das von Magistratsrat Dr .Franz Breunlich vorgelgte Jahr¬
buchenthält bemerkenawerteAufsätzevonRechnungsratFranzBlümel ,Rechnungs
rat MaxTrauschke ,Hauptfürsorgerin Julia Plan ,Hildegard Zierhofer ,Dircktor
AugustMarianek ,Sckretär Josef Zvieger und Bundesrätin MarieBock .Dashand¬
liche Büchleinist mit reichemBilderschmuckausgestattet .

SchulfreiplätzederGemeindeWien.
AndenSchulendes WienerFrauenerwerbvereines,Wiednergür¬

tol 68,gelangenmitBeginndesSchuljahres1933/34jo einFreiplatzder
GemeindeWienan der Handelsschule ,an der Haushaltungsschuleundander
Fachschule für Damenkleidermachenund WäschewarenerzeugungzurVerleihung .
Die Aufnahmsbedingungenfür die Handelsschulesind der Nachweisderabsol¬
vierten vierten Klasse einer Mittelschule ,der vierten Klasse einer Haupt¬
schule des Klassenzuges A ,der vierten Klasse einer Hauptschule mit nureinom
Klassenzug oder des einjährigen Lehrkurses mit mindestens genügendemErfolg .
Die Aufnahmsbedingungen für die Haushaltungsschulc sind das vollendete vier¬
zehnte Lebensjahr und der Nachweis der Kenntnisse der vierten Klasse Haupt¬
schule .Für die Aufnahmein die Fachschulesind das vollendete oder dasnoch
im Kalenderjahr der Aufnahme zu vollendende vierzehnte Lebensjahr undder
Nachweis notwendig ,dass die Bewerberin der Volksschulpflicht genügt hat .
Die Gesuche sind von dan gesetzlichen Vertretern der Bewerberinnen bis
längstens 31 .Mai beim Wiener Magistrat ,Abteilung 8,mit denerforderlichen
Dokumontenzu überreichen .Vorher haben sich die Eltern oder Vormünderin
der Kanzlei des Wiener Frauenerwerbvereines einzufinden .
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